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IN DIESER 
AUSGABE:  

Wie weiter mit dem Verein? 
Nachdem in einer kurz-

fristigen Entscheidung 

die Aufgabe des Schü-

lercafés zum 31. De-

zember 2015  im Vor-

stand beschlossen und 

daraufhin der Betrieb 

des Schülercafés einge-

stellt wurde,  ist jetzt der 

Zeitpunkt, die Arbeit des 

Vereins zu beleuchten 

und vielleicht neu zu ge-

stalten.  

Das Schülercafé und die 

damit verbundenen Auf-

gaben als Arbeitgeber 

nahmen einen großen 

Teil unserer Arbeit in 

Anspruch. Welche Auf-

gaben konnten wir da-

neben noch leisten? Wir 

boten und bieten das 

Vereinskonto für die Or-

ganisation von Exkursio-

nen und Klassenfahrten, 

das im Jahr 2015 und 

auch schon 2016 von 

mehreren Lehrern und 

Lehrerinnen in Anspruch 

genommen wurde. Auch 

für Projektgelder steht 

unser Konto weiterhin 

offen, so geschehen für 

Schüler- und Lehreraus-

tausche im Rahmen von 

Erasmus, für ein Thea-

terprojekt mit Flüchtlin-

gen, für „Jugend will si-

cher leben“, für das Kli-

maschutzprojekt u.a.  

Das Projekt AuverThuer, 

für das wir die Abwick-

lung der Finanzen über-

nommen hatten, endete 

im Sommer 2015. In 

allen Projekten waren 

Lehrer unserer Schule 

aktiv tätig, der Verein 

begleitete den finanziel-

len Ablauf. Ein Dank an 

alle und eine Ermuti-

gung, denn damit errei-

chen wir eine für Schü-

ler aber auch für Lehrer 

willkommene Ergän-

zung der Unterrichtsar-

beit. 

Ein ebensolcher Dank 

geht an alle Aktiven, die 

sich um Einnahmen und 

Spenden für einzelne 

Vorhaben aber auch für 

das gesamte Vereinsle-

ben einsetzten. Nur da-

durch sind wir in der 

Lage, in einigen Fällen 

kleine Unterstützungen 

zu bieten. Einnahmen 

erhielten wir durch den 

Verkauf von Büromate-

rial in der Schulbiblio-

thek unter Leitung von 

Frau Groth und Frau 

Nienhold, durch den 

Verkauf von Windows-

Abos unter Leitung von 

Herrn Michel u.a. Auch 

die Sammlung von Alt-

papier in der Schulbibli-

othek gehört dazu, die 

neben dem kleinen fi-

nanziellen Aspekt einer 

Umweltschule gut zu 

Gesicht steht. Im Jahr 

2014 erhielten wir von 

der Firma OLPE eine 

Spende in Höhe von 300 €, 

im vergangenen Jahr 

spendete das Autohaus 

Fiebig 200 €. Beide 

Spenden halfen, die Fi-

nanzierung der Schulbib-

liothek zu sichern. Mit 

dem Wegfall der Einnah-

men des Schülercafés 

sind wir bei der Schulbib-

liothek ausschließlich auf 

Spenden angewiesen. 

Deshalb können wir seit 

1.1.2016 keine Personal-

stelle mehr finanzieren. 

Frau Nienhold unterstütz-

te uns im Januar noch 

ehrenamtlich, Herr Roh-

mann ist im Rahmen ei-

ner Maßnahme der ÜAG 

Jena noch bis zum Früh-

jahr 2016 bei uns tätig. 

Anhand der Öffnungszei-

ten kann jeder Mitarbeiter 

in Zukunft  den aktuellen 

Stand der sich unter Um-

ständen schnell ändern-

den Situation erkennen. 

Auch für die Schulleitung 

ist unser Konto hilfreich, 

immer dann, wenn die 

Schulkonten nicht verfüg-

bar oder nicht passend 

sind. Genannt werden 

müssen in diesem Zu-

sammenhang auch die 

Geldbewegungen für das 

Schulfest, die Mitglied-

schaft im Deutschen Ju-

gendherbergsverband, 

die jedem Mitglied die 

kostenlose Ausleihe von 
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Förderverein SBSZ Jena-Göschwitz e.V. 
 
Vorsitzende: Frau Pohl 
R 4125, 294633 
pohl@sbsz-jena.de 

Stellvertreter: Herr Nindelt 
R 01.01_07, 294653 
nindelt@sbsz-jena.de 

Schatzmeister: Frau Stauche 
R 3212, 2946930 
stauche@gmx.de 

Schriftführer: Frau Streibhardt 
R 02.01-20, 294643 
s.streibhardt@sbsz-jena.de 

Ehrenmitglied des Vorstandes:  
Herr Steudel 
R 3212, 0172/9010466 

Rechnungsprüfer  

Herr Patzer, Herr Michel 

 

 

 

Postanschrift: 

Förderverein  
Staatliches Berufsbildendes 
Schulzentrum Jena-Göschwitz e.V. 
Rudolstädter Straße 95 
07745 Jena 

Telefon: 

(03641) 2946930 Vereinsraum  

Fax: 

(03641) 294688 

 

Homepage: 

www.sbsz-jena.de  

=> Link Förderverein 

E-Mail: 

foerderverein@sbsz-jena.de  

 

Fördervereinsraum: R 3212 

 

Vereinskonto 

Sparkasse Jena HELADEF1JEN    

DE77 8305 3030 0000 2604 44  

 

 

 

Redaktion: 
Stau, Pohl, Nind, Streib, Steu  

 

Sie finden uns auch im 

WEB unter 

www.sbsz-jena.de 

Thüringer Bibliothekspreis 

Wegen der zeitigen 

Osterferien verschie-

ben wir unsere Mitglie-

derversammlung auf 

den 6. April 2016. Wir 

laden für 15:15 Uhr in 

das Lehrrestaurant ein 

und halten an der Tra-

dition fest, Kaffee und 

Kuchen anzubieten, 

Schwerpunkt ist natür-

lich die Vereinsarbeit 

im Jahr 2015.  

„Vielen Dank für Ihre Be-

werbung, die bei uns einen 

positiven Eindruck hinter-

lassen hat. Mit großem 

Engagement setzen Sie 

sich für die Leseförderung 

an Ihrer Schule ein und 

bieten den SchülerInnen 

immer wieder Anregungen 

zum Umgang mit Literatur. 

Dafür gebührt Ihnen die 

Anerkennung der Landes-

arbeitsgemeinschaft Schu-

le und Bibliothek.  

Nach Abschluss der 

Gruppenkarten ermöglicht, 

u.a. 

Die genannten Aufgaben 

des Vereins werden auch 

weiterhin im Mittelpunkt un-

serer Arbeit stehen.  

Bildungsangebote zum 

Nacharbeiten und Intensi-

vieren des Unterrichtsstof-

fes, die der Verein in den   

letzten Jahren organisiert  

hatte, wurden nicht abgeru-

fen. Hier werden wir auch 

weiterhin keine direkten An-

gebote bereithalten, können 

aber auf Nachfrage tätig 

werden. 

Eine gute Zusammenarbeit 

der Kollegen ist kein Selbst-

läufer. Deshalb möchten wir 

allen Interessierten einen 

Beitrag leisten, außerhalb 

der viel zu kurzen Pausen  

  und außerhalb des Diens-   

  tes bei Exkursionen den 

Kontakt zu Kollegen zu pfle-

gen, aufzubauen und ge-

meinsame Erlebnisse zu 

schaffen. Eine Tradition ist 

der einmal im Jahr vom Ver-

ein organisierte Busausflug, 

der uns im vergangenen 

Jahr nach Seiffen führte, an 

der wir festhalten wollen. 

Auch die früher mit tollen 

Erlebnissen verbundenen 

Wanderungen und Radaus-

flüge waren in der letzten 

Zeit eingeschlafen und 

sollten wieder aufgeweckt 

werden.   

Ebenso das Vereinswo-

chenende, das bis 2014 

immer im späten Frühjahr 

fest im Vereinsplan zu fin-

den war, sollte bedacht 

werden. Gibt es genügend 

Interessenten dafür? Gibt 

es von den Mitgliedern 

neue Vorschläge? 

An dieser Stelle sind wir 

an dem Punkt, weshalb 

man Mitglied im  Förder-

verein SBSZ Jena-

Göschwitz e.V. Mitglied 

sein oder werden sollte. 

Wir sind ein Verein mit 

dem Ziel der Unterstüt-

zung der Bildungs- und 

Erziehungsarbeit am 

SBSZ und damit unseren 

Mitgliedern verpflichtet. 

Jeder Mitarbeiter ist si-

cherlich an der optimalen 

Entwicklung unserer Schu-

le interessiert. Dieses Inte-

resse kann man mit der 

Mitgliedschaft im Verein 

dokumentieren und zu-

gleich eigene Aktivitäten 

und Ideen einbringen. Un-

sere Schule lebt durch das 

Zusammenwirken aller 

Lehrer, das macht den 

Inhalt unserer Arbeit und 

die Außenwirkung unse-

rer Schule aus. Je mehr 

Mitarbeiter mit Enthusi-

asmus das Berufsschul-

zentrum bei Firmen und 

Ausbildungsbetrieben 

vertreten, desto besser 

wird die Zusammenarbeit 

mit diesen, die sich letzt-

endlich in Geld- und 

Sachspenden und damit 

auch in einem aktiven 

Vereinsleben nieder-

schlägt. 

      Der Vereinsvorstand 

Schulbesuche im Dezember 

und der Auswertung durch 

die Jury wurden drei Preis-

träger ausgewählt. Ich darf 

Sie beglückwünschen, denn 

Sie gehören dazu.“ 

 Andrea Hoffmann 

Die feierliche Übergabe des 

Preises findet im Rahmen 

des Fachtages ‚Schule und 

Bibliothek‘ am 2. März 2016 

im Hauptgebäude der  

Friedrich-Schiller-Universi-

tät statt.  

Ein großes Dankeschön an 

Frau Nienhold. 

 Mitgliederver-
sammlung 2016 

Die beiden Pedelecs, 

die Teil des Klima-

schutzprojektes sind, 

können auch weiterhin 

ausgeliehen werden. 

Ansprechpartner sind 

nun Frau Nawroth im 

Schulsekretariat,  Tel. 

03641/294611 oder 

Frau Stauche, am 

besten per Mail unter 

stauche@sbsz-

jena.de erreichbar. 

SBSZ   
SUN – E – Mobil 
Solare Urbane Nachhaltig-
keit mit Elektro-Mobilität 

Pedelec-                
              Ausleihe 


